Next Generation 

JI WON CHOI
Die Mode von Ji Won Choi zeichnet sich durch kühne grafische Linien und Kontraste aus, durch übertriebene Größen und Volumen in einer lebhaften, satten Farbpalette. Sie spielt mit dem Gefühl von Bewegung, zum einen durch die Muster, zum anderen durch die Details der Konstruktion, wie zum Beispiel überlappende Elemente und flatternde Bänder. In ihrer Kooperation mit adidas Originals im Jahr 2019 ließ sie diese Ästhetik in die dreigestreiften Trainingsanzug der Marke einfließen. Die Kollektion wurde weltweit in adidas-Geschäften und online bei KITH, Net-a-Porter, Urban Outfitters und ASOS verkauft – vorgestellt wurde sie auf der London Fashion Week, wo Models in verspielt-eleganten Outfits über miteinander verbundene Treppen in einem bunten 3D-Irrgarten flanierten. Und das war nicht Chois erster Auftritt in London: Kurz nachdem sie ihr Modestudium an der New Yorker Parsons School of Design abschloss, gewann die koreanisch-amerikanische Designerin im September 2017 den Preis „Ones to Watch“ von Fashion Scout, durch den sie ihre Abschlusskollektion „EXCESSIVISM“ auf der Londoner Modewoche vorstellen konnte. Diese Entwürfe brachten ihr auch den „Empowering Imagination Award“ von Parsons x Kering und den „Yooxygen Award“ von Yoox ein. Im April 2018 präsentierte Ji Won Choi eine Capsule Collection für Yoox, im September 2018 stellte sie ihre nächste Kollektion „Xenomania“ auf der New Yorker Fashion Week vor, in Zusammenarbeit mit CFDA und LIFEWTR. Im darauffolgenden Monat zeigte sie die Linie beim GTBank Fashion Weekend in Lagos, Nigeria. Diese frühe weltweite Aufmerksamkeit passt zu Ji Won Chois Ziel, „Design zu nutzen, um Kulturen miteinander zu verbinden und gleichzeitig positive Veränderungen herbeizuführen.“ Darüberhinaus sorgten ihre Looks bereits für einiges Aufsehen in der Presse und im Schaufenster bei Bergdorf Goodman in New York. 
www.jiwchoi.com
